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Liebe Leserin, lieber Leser,

ich hoffe, es geht euch allen 
weiterhin gut und die Epide-
mie ist auch an euch bisher 
„ohne Schaden“ vorüberge-
gangen. Das Virus hat seine 
eigenen Gesetze und es ist 
nach wie vor Vorsicht gebo-
ten, trotz vieler Lockerungen.
Die Lage ist nicht nur nega-
tiv, sondern bietet auch eine 
Möglichkeit für Veränderun-
gen. 

Es lohnt sich die Werte des Knüllgebirgsverein neu zu er-
fahren, Wandern Landschaft und Natur neu zu erleben. 
Es treffen erste Berichte ein, dass Wanderungen bis zu 12 
Personen wieder stattfinden. 

Das ist sehr erfreulich, ob und wie gewandert wird, ent-
scheiden die Vorsitzenden oder Wanderführer in den je-
weiligen Ortsgruppen. 

Auch der Hauptvorstand versucht kleine Schritte in die 
Normalität, die diesjährige Mitgliederversammlung, die für 
März geplant war, fand am 27.Juni 2020 in Neukirchen 
statt. (im Innenteil mehr dazu)

Auch werden wir versuchen den ausgefallenen Termin: 
14.Mai Tag des Wanderns, am 20 September 2020, in 
Verbindung mit einer Gemeinschaftswanderung mit dem 
Rotkäppchenland möglich zu machen. 

Frisch auf und weiterhin alles Gute und bleibt gesund!

Kurt Schury
1. Vorsitzender 

Protokoll der 135. Hauptversammlung des 
Knüllgebirgsvereins e.V. am 27.06.2020

Tagungsort: Landhotel Combecher / Neukirchen 
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

Anwesenheit: Die Mitglieder des Hauptvorstandes K. 
Schury, G. Hosemann, V. Siebert, W. Limmeroth, ,     R. 
Keim, H. Seiler. Entschuldigt sind W. Imberger und W. 
Mönch. Anwesend sind die Delegierten aller Zweigvereine 
(Anwesenheitsliste Anlage 01).

Tagesordnung:  Einladung und Tagesordnung im Knüll-
gebirgsboten 1 / 2020. Die für den 21. März 2020 vor-
gesehene Jahreshauptversammlung musste (coronabe-
dingt) entfallen. Schriftl. Einladung an alle Vorstände der 
Zweigvereine und Mitglieder des Hauptvorstandes am 
07.06.2020 zum neuen Termin am 27.06.2020 mit Hinwei-
sen zur Begrenzung der Teilnehmerzahl.

Sitzungsleitung: Vorsitzender Kurt Schury       
Protokoll: Geschäftsführer Gerhard Hosemann

Vor Beginn der Sitzung werden alle Teilnehmer*innen auf 
die Vorgaben des Landhotels Combecher hingewiesen 
(Abstands- und Hygieneregeln), die eine Durchführung 
der Jhv zum gegenwärtigen Termin in den Räumen des 
Landhotels ermöglichen
          
TOP 01   Begrüßung / Ehrung der Verstorbenen

Der Vorsitzende eröffnet die Hauptversammlung. Die im 
Berichtszeitraum verstorbenen Mitglieder werden geehrt 
(Anlage 02).

TOP 02   Feststellung der Anwesenheit / Stimmrechte / 
Tagesordnung

• Die Vorlage „Mitglieder und Stimmrechte 06.2020“ 
wird verteilt (Anlage 03)

• Die ordnungsgemäß einberufene Hauptversammlung 
ist beschlussfähig.
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TOP 03   Jahresberichte des Hauptvorstandes

• Der Vorsitzende und die Mitglieder des Hauptvorstan-
des geben die Jahresberichte mündlich.

• Der Vorsitzende berichtet von der Arbeit im Haupt-
vorstand, vom Tag des Wanderns am 14. Mai 2019,  
von Gemeinschaftswanderungen, vom Deutschen 
Wandertag sowie von der Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband Hessen und dem Deutschen Wander-
verband. Der in der Jhv 2019 beschlossene Verkauf 
der Otto-Krebs-Bergwiese am Eisenberg erfolgte im 
September 2019 an die Gemeinde Neuenstein. Mit 
Ausbruch der Corona-Pandemie Anfang März 2020 
wurden alle Angebote des Hauptvorstandes, der 
Zweigvereine, des Landesverbandes und des Deut-
schen Wanderverbandes eingestellt.                                                                                                                

• Der Geschäftsführer berichtet von der Einführung der 
Mitgliedskarte des Deutschen Wanderverbandes im 
KGV. Im Knüllgebirgsboten 3/2020 werden Hinweise 
zum Einsatz der Mitgliedskarte veröffentlicht. Es be-
steht eine gute Zusammenarbeit mit dem Redakteur 
des Knüllgebirgsboten Wfr. Holger Kraft und dem Ver-
lag Wittich. Für die Betreuung der Webseite ist Wfr. H. 
Kraft ebenfalls zuständig, Verträge mit dem Hauptvor-
stand wurden abgeschlossen.  

• Es folgen die Berichte der Fachwarte. Der Bericht von 
W. Imberger (Wandern) wird verlesen, die aktualisier-
te Wanderstatistik 2019 wird zur Kenntnis genommen. 
W. Limmeroth und R. Keim (Wege), Geschäftsführer 
G. Hosemann (Naturschutz) und H. Seiler (Liegen-
schaften) berichten. Die Betreuung und Unterhaltung 
des Wegenetzes im Vereinsgebiet wird zunehmend 
problematischer, es fehlen zuständige Wegewarte. 

• Die Wfr. W. Limmeroth (Fachbereich Wege) und W. 
Mönch (Archiv) scheiden mit dem heutigen Termin 
aus der Arbeit des Hauptvorstandes aus. Vorsitzender 
K. Schury dankt ihnen für ihre geleistete Arbeit. 

TOP 04 - 06   Vorlage der Jahresrechnung 2019 / Bericht 
der Kassenprüfer / Aussprache / Entlastung 

• Die Vorlage „Jahresrechnung 2019 und Haushalt 
2020“ wird verteilt (Anlage 05)

• Schatzmeister V. Siebert erläutert die Jahresrech-
nung. 

• Zur Jahresrechnung 2019 werden keine Fragen ge-
stellt. Die Jahresrechnung wurde ausführlich in der 
Hauptausschusssitzung am 21. Februar 2020 erörtert. 

• Wfr. B. Harbusch (Homberg) erstattet den Bericht der 
Kassenprüfer (E. Strippel und B. Harbusch). Er stellt 
den Antrag auf Entlastung des Schatzmeisters und 
des Hauptvorstandes und führt die Abstimmung zum 
Antrag durch. Die Entlastung erfolgt einstimmig bei 
Enthaltung der Vorstandsmitglieder.

TOP 07   Wahlen

Für die Durchführung der Wahlen zum Hauptvorstand wird 
Wfr. B. Harbusch (Homberg) als Wahlleiter vorgeschlagen 
und gewählt.

Vorsitzender:  Kurt Schury                              
Stellvertr. Vorsitzender: Wolfgang Imberger

Geschäftsführer: Gerhard Hosemann             
Schatzmeister: Volker Siebert

Fachbereich Wandern: Wolfgang Imberger     
Fachbereich Wege: Rainer Keim 
Fachbereich Liegenschaften: Horst Seiler

Rechnungsprüfer: Patrick Bolte (Wallenstein) und Wolf-
gang Limmeroth (Breidenbach).

Die Fachbereiche Naturschutz, Familie, Jugend, Werbung 
und Presse können nicht besetzt werden, sie werden teil-
weise durch die Geschäftsführung mit vertreten. Der Fach-
bereich Archiv wird mit Beschluss des Hauptvorstandes z. 
Zt. nicht besetzt.

Die Wahlen erfolgen öffentlich. Alle vorgeschlagenen und ge-
wählten Mitglieder des Hauptvorstandes werden einstimmig  
(bei Enthaltung der Betroffenen) gewählt und nehmen ihr 
Amt an.

TOP 08 - 09   Haushaltsplan 2020 / Beratung / Beschluss-
fassung / Festsetzung der Mitgliedsbeiträge

• Schatzmeister V. Siebert erläutert den Haushaltsplan  
(Anlage 05).

• Auf Antrag des Vorsitzenden erfolgt die Beschlussfas-
sung. Der Haushaltsplan 2020 wird einstimmig ange-
nommen. 

• Die Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert.

TOP 10   Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

TOP 11   Ehrungen

• Auf Antrag der Zweigvereine bzw. des Hauptvorstan-
des werden gem. der Richtlinien für Ehrungen durch 
den Hauptverein folgende Wfr. geehrt. Bronze: Frie-
debert Appel, Erika und Wilfried Heckemann (Hom-
berg), Silber: Elfriede Andreas und Berthold Röse 
(Homberg). Gold: ---   

• Die Wfr. Wolfgang Limmeroth (Hauptvorstand), Hein-
rich Kunze und Hans Oklitschek (Ziegenhain) erhalten 
den Ehrenbrief (Anlage 06).

 
TOP 12   Termine 2020 / Verschiedenes

• Die durch die Corona-Pandemie bedingten Abstands- 
und Hygieneregeln lassen zum gegenwärtigen Zeit-
punkt keine verlässlichen Terminplanungen zu. Der 
Geschäftsführer verweist auf die Veröffentlichungen 
im Knüllgebirgsboten 3 und 4 zum Tag des Wanderns 
und Gemeinschafts-wanderungen (in Zusammenar-
beit mit der TAG Rotkäppchenland).

• Den Zweigvereinen wird empfohlen, bis zur Aufhe-
bung der coronabedingten Vorgaben keine öffentli-
chen Veranstaltungen durchzuführen.

• 19. Dezember / Wintersonnenwendfeier auf dem 
Knüllköpfchen. Ausrichter der besinnl. Stunde ist 
Homberg, für das Feuer ist Seigertshausen zuständig.  
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• Die Zweigvereine werden aufgefordert, Berichte und 
Fotos von Wanderungen und Veranstaltungen dem 
Knüllgebirgsboten zur Verfügung zu stellen. Adressat 
ist jeweils der Geschäftsführer des KGV.

Der Vorsitzende schließt die Versammlung um 15.30 Uhr. 
Er dankt den anwesenden Wanderfreunden*innen für ihre 
Teilnahme und für ihr ehrenamtliches Engagement im 
Knüllgebirgsverein. 

Schwalmstadt, d. 30. Juni 2020
                                                                                    
Kurt Schury / Vorsitzender                         
Gerhard Hosemann / Geschäftsführung / Protokoll                       

Die Wanderfreunde Wolfgang Limmeroth (links) und Heinrich Kun-
ze (mitte) konnten in der Jahreshauptversammlung die Ehrenbriefe 
als Anerkennung und Dank für ihre langjährige herausragende För-
derung der Ziele des Knüllgebirgsvereins aus der Hand des Vorsit-
zenden Kurt Schury entgegennehmen. (Foto: privat)

KGV e.V. / Jahreshauptversammlung 27. Juni 2020 / Jahresrechnung 2019                                                                                            Haushalt 2020 
 
 
 
 

Einnahmen 2019 SOLL IST  Einnahmen 2020 SOLL 
Mitgliedsbeiträge 8.000,00 7.652,16  Mitgliedsbeiträge 7.000,00 
Zuwendungen und Zinsen 1.500,00 4.200,00  Zuwendungen und Zinsen 1.450,00 
Landesverband / Naturschutz und Wegearbeit 1.500,00 2.535,69  Landesverband / Naturschutz und Wegearbeit 2.000,00 
    Landesverband / Hessenwege 2.500,00 
Landkreis HR (Naturschutz) / Kurhess. Bergland 1.190,00 500,00  Landkreis HR (Naturschutz) / Kurhess. Bergland 1.880,00 
Urkunden / Abzeichen   150,00 140,20  Urkunden / Abzeichen  50,00 
Knüll / Funkanlagen / Amateurfunker 4.500,00 4.500,00  Knüll / Funkanlagen / Amateurfunker 4.500,00 
Knüll / Erstattung Strom 240,00 249,57  Knüll / Erstattung Strom 240,00 
Eisenberg / Vermietung Otto-Krebs-Bergwiese 1,00 1,00  Eisenberg / Vermietung Otto-Krebs-Bergwiese ----- 
Eisenberg / Verkauf Otto-Krebs-Bergwiese  5.000,00  -----  
Unterhaltung Wanderwege / Zweckverband / Leader ----- -----  Unterhaltung Wanderwege / Zweckverband / LEADER ----- 
      
Einnahmen 17.081,00 24.778,62  Einnahmen 19.620,00 
      
Kassenbestand 01.2019 IST   Kassenbestand 01.2020 IST 
Girokonto KSK Nr. 200 049 567 / Stand 01.01.2018 6.706,09   Girokonto KSK Nr. 200 049 567 / Stand 01.01.2020 12.948,27 
Handkasse / Stand 01.01.2018 16,15   Handkasse / Stand 01.01.2020 39,06 
Festgeld 15.000,00   Festgeld  15.000,00 
Sparbuch -----   Sparbuch ----- 
      
Ausgaben 2019 SOLL IST  Ausgaben 2020 SOLL 
Versicherungen / Grundsteuer Knüllköpfchen 1.000,00 1.067,87  Versicherungen / Grundsteuer Knüllköpfchen 1.100,00 
Verbandsbeiträge (Landes- und Bundesverband) 2.300,00 2.728,00  Verbandsbeiträge (Landes- und Bundesverband) 2.700,00 
Geschäftsführung (Porto / Telefon) 1.500,00 1.698,01  Geschäftsführung (Porto / Telefon) 2.000,00 
Mitgliederwerbung / Flyer ----- -----  Mitgliederwerbung ----- 
Knüllgebirgsbote / Schriftleitung    4.000,00 2.988,34  Knüllgebirgsbote / Schriftleitung   3.000,00 
Webseite / Mediengebühren 500,00 371,28  Webseite / Mediengebühren  500,00 
Wegearbeit / Vereine 2.500,00 1.994,70  Wegearbeit / Vereine 4.000,00 
Wegearbeit / Materialkosten 1.200,00 2.242,20  Wegearbeit / Materialkosten 2.500,00 
Naturschutz 500,00 649,62  Naturschutz 500,00 
Jugendarbeit 500,00 150,00  Jugendarbeit 300,00 
Fachwartetagungen / Fortbildung 600,00 574,60  Fachwartetagungen / Fortbildung 600,00 
Dt. Wandertag / Sommerfest / Sonnenwendfeier   750,00 1.363,60   Dt. Wandertag / Sommerfest / Sonnenwendfeier  600,00 
Urkunden und Abzeichen ----- -----  Urkunden und Abzeichen ----- 
Eisenberg / Otto-Krebs-Wiese / Christinenquelle    ----- -----  Eisenberg / Otto-Krebs-Wiese / Christinenquelle   ----- 
Knüll / Betriebskosten Infozentrum / Strom 1.400,00 1.683,01                                                                                                                                                    Knüll / Betriebskosten Infozentrum / Strom 1.300,00 
Sonstiges / Bauunterhaltung Infozentrum  1.000,00 652,30  Sonstiges / Bauunterhaltung Infozentrum  500,00 
Ausbildung Wegezeichner / Wanderverband Hessen ----- -----  Ausbildung Wegezeichner / Wanderverband Hessen ----- 
Unterhaltung Wanderwege / Zweckverband / LEADER ----- -----  Unterhaltung Wanderwege / Zweckverband / Leader ----- 
Jubiläum Gerterode / Schutzhütte Knüllköpfchen    ----- 400,00  -----  
      
Ausgaben  18.550,00 18.513,53  Ausgaben 19.600,00 
 
kgv _ haushalt 2020/ vorlage hauptausschuss und jahreshauptversammlung                                                                                                                                                                                                   Stand: 19.01.2020 
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Wanderplan des KGV Treysa
(Gerhard Hosemann - Knüllgebirgsverein Treysa e.V.)

Vorstand und Wanderführer haben sich Mitte Juli getrof-
fen, um über das Programm für die Monate September bis 
November zu entscheiden. Nach den Vorgaben der hessi-
schen Ministerien und den Empfehlungen des Deutschen 
Wanderverbandes sind Wanderungen in der Gruppe unter 
Einhaltung von Hygienevorschriften möglich. Aber: Es ist 
Abstand zu halten, jeder Teilnehmer muss mit dem Aus-
füllen eines Bogens eine Selbstauskunft über sich abge-
ben, es gibt Einschränkungen bei Fahrgemeinschaften, 
die Nutzung eines Busses ist nur begrenzt möglich. Wie 
klappt es mit Einkehrmöglichkeiten?

Wir werden weiterhin kein Programm anbieten, da wir 
unseren Wanderführern*innen die Verantwortung für das 
Einhalten aller Regeln nicht zumuten können. Bei einem 
erneuten „Lockdown“ müssten alle veröffentlichten Ange-
bote abgesagt werden – und das macht wahrhaft keinen 
Spaß.

Das sollte jede*n Wanderfreund*in nicht hindern, um mit 
der Familie, mit Freunden oder Bekannten in kleiner Grup
pe unsere Wanderregion auf eigene Faust zu erforschen!

Kathuser Neustart in Corona-Zeiten
(Karlheinz Otto - Wanderabteilung des SV Kathus)

Die Teilnehmerzahl erinnerte an das „Fähnlein der sie-
ben Aufrechten“: Die schriftliche Einladung war nur an 
die aufgelisteten Wanderfreunde gegangen, nicht aber an 
sonstige Gäste. Und sie hatte  die vom Deutschen Wan-
derverband empfohlenen Hygiene- und Abstandsregeln 
enthalten. Trotzdem trafen sich sieben aktive Mitglieder 
und ein passiver Wanderfreund auf der Treppe der „Neuen 
Schule“ (von 1911) und ließen sich zunächst – mit Abstand 
– vom Wanderführer ablichten.

Die acht Kilometer lange Rundwanderung führte am Ge-
nerationentreff „Haus an der Linde“ und der Fabrik „Dipl.-
Ing. Heinrich Leist – Oberflächentechnik“ vorbei zum Ge-
meinderod und zum „Löhchen“, 

dessen Eichenwald im 18. und 19. Jahrhundert gerodet 
worden war. Vom Solztal ging es links ab ins schmale 
Breitzbachtal mit der Breitzbachmühle, die 1938 dem Bau 
der Autobahn A 4 weichen sollte. Der Müller weigerte sich, 
nach Ostpreußen umzusiedeln, so dass er 1945 Flüchtlin-
gen helfen konnte und nicht selber auf der Flucht vor der 
Roten Armee war.  

Das Wasser des Mühlgrabens ist so salzig, dass man es 
weder für das Vieh noch für den Garten verwenden kann: 
Im Garten würde alles „verbrennen“, und die Tiere „saufen 
das Wasser erst gar nicht“, meint der inzwischen betag-
te Sohn des letzten Müllers. Auf zwei Flächen links und 
rechts der Autobahn gedeihen Salzpflanzen wie Queller 
und Strandastern so prächtig wie an der Nordsee, was 
größtenteils auf die Laugenverpressung der Kaliwerke zu-
rückzuführen ist.

Talaufwärts wurde an einer von den Kathuser Wanderern 
errichteten Sitzgruppe unter der „Rolofflinde“ gerastet, die 
an Ernst Roloff erinnert, der von 1926 bis 1956 in Kathus 
Revierförster war. Auf dem Dammweg ging es am ehe-
maligen Pflanzgarten vorbei zum Kathuser Forsthaus, wo 
sich ein schöner Blick auf das untere Solztal auftat. Durch 
das Hinterdorf erreichten die Wanderer auf dem Luther-
weg L 1521 wieder die Schule und die Solztalhalle. Wegen 
Corona verzichtete man auf die sonst obligatorische Ein-
kehr.

Flugübungen. Die Jungstörche üben Ende Juni für ihren ersten 
Start vom Horst auf dem Schornstein hoch über Loshausen. Wohin 
wird ihr Flug sie führen? (Foto: privat)

Mit Abstand auf der  Treppe der neuen Schule - sieben aktive Mit-
glieder und ein passiver Wanderfreund am Startpunkt der 8 km lan-
gen Rundwanderung (Foto: privat)

Blumenwiese am Knüllköpfchen (Foto: Siebert)
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Sperrung Heussner-Turm aufgehoben
In der Ausgabe 2/2020 des Knüllgebirgsboten hatten wir 
darüber berichtet, dass der Zugang zum Kuppenturm auf 
der Mengshäuser Kuppe  vorübergehend nicht möglich ist. 

Die Dürre der vergangenen Jahre hatte den Laubbäumen 
rund um den Heussner-Turm schwer zugesetzt und durch 
abbrechende Äste bestand Gefahr für Waldbesucherin-
nen und -besucher.

Vor einigen Tagen erreichte uns Nachricht des Forstamtes 
Burghaun. Hessenforst hat uns darüber informiert, dass 
die notwendigen Arbeiten an den Eichen und Buchen 
durchgeführt wurden und die 473,5 m hohe Kuppe und 
der Turm ab sofort wieder frei zugänglich sind.

Wir trauern um unsere kürzlich verstorbenen 
Mitglieder

Martha Trumpp, Treysa
Josef Pelz, Treysa
Karl-Heinz Heyde, Ziegenhain
Hans Walter Ziegler, 
Ziegenhain
Heinz Steinbach, Homberg
Helga Schuch, Gerterode
Albert Schütz, Gerterode
Manfred Blumhofer, Gerterode

Knüllgebirgsverein e.V.

In eigener Sache

Geplanter Redaktionsschluss für die Ausgabe 
4/2020 ist am 18. Oktober 2020.  Ob diese Aus-
gabe wegen der Corona-bedingten Einschränkun-
gen erscheint wird zur gegebenen Zeit entschie-
den.

Horst Plag Haus- und Küchentechnik Inh. Frank Draxler e.K.
34613 Schwalmstadt | In der Aue 10-12 | Tel.: 06691-96310 
34560 Fritzlar | Kasseler Str. 42-44 | Tel.: 05622-5333

www.miele-plag.de

 über 300 Hausgeräte   
 sofort verfügbar

 Haus-Einbau-Gewerbegeräte 
 und Küchen

 Individuelle Beratung und   
 Planung vor Ort

Lieferung zum Wunschtermin 

Montage durch eigene  
  Mitarbeiter 
 
 

 Maßarbeit durch 
 eigene Schreinerei

 Elektro- und    
 Wasseranschlüsse

 Fachgerechte Entsorgung   
 von Altgeräten und  
 Verpackungen

 Werksgeschulter Kunden-  
 dienst auch während der   
 Garantiezeit

www.plag-haustechnik.de

Der Turm auf der Mengshäuser Kuppe ist nach den Forst-
arbeiten an den Buchen und Eichen wieder frei zugänglich 
(Foto: Jörg Braukmann - Datei ist lizenziert unter der Creative-Com-
mons-Lizenz CC)
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Reparaturarbeiten am Zapfenborn 
Grenzebachquelle bei Seigertshausen
(Helmut Klös - KGV Seigertshausen)

Der Zapfenborn ist ein beliebter Anlaufpunkt der Wande-
rer. Er liegt an dem Wanderweg X 9 von Seigertshausen 
zum Knüll. 

Folgt man dem Wegweiser „Zapfenborn“ findet man ein 
schönes ruhiges Plätzchen, welches zu einer gemütlichen 
Rast einlädt. Leider wurden durch den Sturm im Herbst 
2019  die Quelle selbst und die Absicherungen sowie die 
Handläufe, durch umgestürzte Bäume,  stark beschädigt. 
Dicke Steine waren abgestürzt und hatten den Quellen-
eingang versperrt. 

Da das Beseitigen der Wurzelteller und der Baumstäm-
me an dem steilen Hang nicht einfach war,  konnten die 
Arbeiten durch die Forstverwaltung erst im Frühjahr 2020 
durchgeführt werden. Der Wanderverein Seigertshausen 
dankt der Forstverwaltung  für die gute Zusammenarbeit. 

Nun konnten im April und Mai die Arbeiten vom KGV Sei-
gertshausen und einem freiwilligem Helfer aufgenommen 
werden. Die Stangen zur Absicherung und die Handläu-
fe waren im Vorfeld schon eingeschlagen und bearbeitet 
worden. Steine wurden aufgeschichtet und die neuen Ab-
sicherungen, sowie die Handläufe, wurden angebracht. 
Seit dem 10. Mai 2020 kann der Zapfenborn (Grenze-
bachquelle) wieder gefahrlos begangen und eine Rast 
eingelegt werden. 

46 Arbeitsstunden wurden in der schönen freien Natur von 
den Helfern geleistet.

Nach der Beseitigung der Sturmschäden vom Herbs 2019 ist der 
Zapfenborn - die Quelle des Grenzebaches - nun wieder gefahrlos 
begehbar (Fotos: privat)
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Die Mitgliedskarte im Deutschen 
Wanderverband
(Gerhard Hosemann - Geschäftsführer)

In der Jahreshauptversammlung des Knüllgebirgsvereins 
(KGV) im März 2019 wurde die Einführung der Mitglieds-
karte für die Mitglieder des KGV beschlossen. Nach Ab-
frage aller Zweigvereine im Herbst 2019 bekundeten 5 
Zweigvereine ihr Interesse zur Beschaffung. Sie stellten 
unter Beachtung der Datenschutzverordnung die notwen-
digen Daten ihrer Mitglieder zur Verfügung. Seit Ende Mai 
halten nun viele Wanderfreunde*innen ihre Mitgliedskarte 
in der Hand. Die Karte im Scheckkartenformat weist auf 
die Mitgliedschaft im Deutschen Wanderverband (DWV) 
hin.

Mit der Mitgliedskarte besteht die Möglichkeit, bei Händ-
lern in unserer Region bei einem Einkauf Rabatte zu erzie-
len. Der geschäftsführende Vorstand setzt sich z. Zt. mit 
Unternehmen in unserem Wandergebiet in Verbindung, 
um geldwerte Vorteile bei dem Einkauf z.B. von Sportarti-
keln für den/die Inhaber*in der Mitgliedskarte zu erzielen. 
Angedacht ist, die Händler, die sich an der Aktion beteili-
gen, zukünftig im Knüllgebirgsboten aufzulisten. 

Der Deutsche Wanderverband stellt seinen Mitgliedern mit 
der Mitgliedskarte auch den Zugang zu einem Online-Por-
tal für günstige Einkäufe zur Verfügung – eine Kooperation 
des DWV mit dem Unternehmen „Mitgliederbenefits“. 

Um den Zugang zum Portal „Mitgliederbenefits“ zu er-
halten, setzen Sie sich bitte als Karteninhaber*in mit dem 
Vorstand ihres Zweigvereins in Verbindung. 
Dieser gibt Ihnen einen Link, mit dem Sie sich registrie-
ren können und der Ihnen Informationen zum Ablauf des 
Kaufs im Onlineshop der Rabattanbieter vermittelt.

Da es sich um eine Plattform für den KGV als Mitglied im 
DWV handelt, darf der Vorstand Mastercode und Mas-
terlink nicht öffentlich kommunizieren, um zu verhindern, 
dass Nichtmitglieder bzw. Mitglieder, die nicht im Besitz 
der Mitgliedskarte sind, Zugang zur Plattform erhalten. Wir 
bitten um Verständnis. Anfragen zur Registrierung können 
auch per E-Mail an die Geschäftsführung geschickt wer-
den (kgv.vorstand@t-online.de).

Nebenbei: Die Plattform „Mitgliederbenefits“ hat das Pro-
jekt des DWV „Zeichen setzen – 130 Jahre engagiert für 
Wanderwege“ in seine Übersicht von Spendenprojekten 
aufgenommen.

Bei Wanderungen und Übernachtungen in den Wander-
heimen von Gebietsvereinen weist die Karte auf ihre 
Mitgliedschaft im DWV hin. Weitere Hinweise auf Ver-
günstigungen für KGV-Mitglieder finden Sie zukünftig im 
Knüllgebirgsboten. 

Inh. Timo Henkel e.K.
Ziegenhainer Straße 11, Homberg(Efze)
Tel: 05681 / 2221, Fax: 05681/930111

info@stern-apo-homberg.de

Vertrauensvolle Gesundheitsberatung 
für die ganze Familie!

Händler in unserer Region
Folgende Händler gewähren Ihnen bei 
Vorlage der Mitgliedskarte einen Rabatt:

Intersport Karwacki 
Kurhessenstraße 50
34626 Neukirchen
Internet: www.worldofsport.de

Intersport Gundlach
Bahnhofstraße 28 
34613 Schwalmstadt - Treysa                  
Internet: www.intersport-gundlach.de
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Veranstaltungen zum Tag des Wanderns 
am 18. September 2020
(Aus der Wanderzeit des Deutschen Wanderverbandes)

Wegen der Corona-Pandemie hat der Deutsche Wander-
verband (DWV) die öffentlichen Aktivitäten zum Tag des 
Wanderns vom 14. Mai auf den 18. September verscho-
ben.  Auch der neue Termin soll die Vielfalt des ehren-
amtlichen Engagements in den Wandervereinen zeigen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden Naturschutz-
Projekte, Gesundheitsinitiativen und Konzepte für Wege-
führungen kennenlernen und haben eine große Auswahl 
unter geführten thematischen Wanderungen. Da auch der 
neue Termin an einem Werktag, an einem Freitag, liegt, 
können sich nach wie vor Kitas, Schulen, Kommunen 
und Unternehmen am Tag des Wanderns beteiligen. Die 
meisten der rund 200 Veranstaltungen, die dem DWV für 
den 14. Mai gemeldet wurden, sind im September eben-
so möglich. Auch Daniel Günther, Schirmherr des dies-
jährigen Tages des Wanderns und Ministerpräsident von 
Schleswig-Holstein, hat sein Kommen zur Zentralveran-
staltung in Bad Oldesloe am 18. September bereits zuge-
sagt. Diese wird durch den Wanderverband Norddeutsch-
land ausgerichtet
.
Der Tag des Wanderns ist am 14. Mai, dem Gründungstag 
des Deutschen Wanderverbandes. Durch die Verschie-
bung der Veranstaltungen ist es möglich, sich zugleich an 
den Deutschen Waldtagen zu beteiligen. Im Rahmen die-
ser Tage wird es unter dem Motto „Gemeinsam! Für den 
Wald“ vom 17. bis 20. September verschiedene Aktionen 
in ganz Deutschland geben, die die schweren Folgen des 
Klimawandels für den Wald thematisieren. Deutlich wer-
den soll auch, dass die Bewältigung des Klimawandels 
und die Zukunftssicherung des Waldes eine gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe sind. Damit die Waldtage überall 
sichtbar werden, sind die Wandervereine aufgerufen, sich 

im Rahmen ihrer Veranstaltungen zum Tag des Wanderns 
am 18. September mit Aktionen an den Deutschen Wald-
tagen zu beteiligen.   

www.stadtsparkasse-schwalmstadt.de

Lächeln
ist einfach.

Wenn einem der Finanz-
partner spontan mit einem 
Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.


